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Herren Kreisliga

SV Fürth II : SG Gronau 
Freitag, 12.11.2021, 20:00 Uhr

Volk fixiert zwei Punkte für die SG Gronau

Ausgelassene Stimmung herrschte am Freitagabend, als Stephan Volk nach 3 Stunden Spielzeit
den letzten Punkt für die Gäste der SG Gronau im Match der Herren Kreisliga einfuhr. Bittere Mienen
gab es dagegen beim Heimteam SV Fürth II, das eine 6:9 Niederlage (bei einem Satzverhältnis von
26:34) hinnehmen musste. Matchwinner waren an diesem Tag Russ und Volk, welche in Einzel und
Doppel ungeschlagen blieben. Durch diesen errungenen Sieg hat die Gastmannschaft nach dem 7.
Saisonspiel nun ein Punkteverhältnis von 10:4.

Los ging es mit den Eröffnungsdoppeln. Beim 3:1-Sieg gegen Alpers / Werner kamen Wolk / Kosbab
nur im ersten Satz in die Bredouille. Bei diesem Satzverlust blieb es aber auch. Einen Zähler für das
Team verpassten Knapp / Weber bei der engen Niederlage im fünften Satz gegen Kühn / Russ. Der
Krimi, spannender als jeder Tatort, war somit entschieden. Die siegbringende Taktik fehlte Spratte
und Spiller bei ihrer Drei-Satz-Niederlage gegen Marquardt und Volk von Beginn an. Das
Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete also 1:2. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Fünf
Sätze beharkten sich Stephan-Eberhard Wolk und Thomas Alpers, bevor der Gast einen Matchball
nutzte und den 3:2-Sieg perfekt machte. Einen knappen Sieg feierte hingegen Stephan Kosbab beim
11:9, 11:7, 8:11, 8:11, 11:2 gegen Johannes Kühn, mit dem er einen Punkt für seine Mannschaft
beisteuerte. Beim Stand von 2:3ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz sich duellierte. Beim 3:
1-Sieg von Hans Knapp gegen Erik Werner ging nur der erste Satz verloren. Fünf Sätze beharkten
sich Jürgen Spratte und Sven Marquardt, bevor der Gast einen Matchball nutzte und den 3:2-Sieg
perfekt machte. Im Anschluss stand sich das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:4
gegenüber und kreuzte die Schläger. Recht schnell besiegelt war die Niederlage von Norbert Spiller
beim letztendlich deutlichen 0:3 gegen Stephan Volk. Gute Nerven brauchten die Spieler hierbei
insbesondere gegen Ende der Sätze, die alle mit nur zwei Bällen Unterschied endeten. Wenig
Gegenwehr leistete Berthold Weber bei seinem 0:3 gegen Oliver Russ. Vor dem Spitzeneinzel stand
der Mannschaftskampf dementsprechend 3:6. Ohne Satzgewinn für Stephan-Eberhard Wolk verlief
die in Sätzen deutliche Niederlage gegen Johannes Kühn. Stephan Kosbab war in der Partie gegen
Thomas Alpers nicht zu stoppen und gewann recht eindeutig mit 3:0. Das Einzel zwischen Hans
Knapp und Sven Marquardt endete mit einem knappen 3:2-Erfolg für den Gastgeber. Die
Spielstandsanzeige vor dem Spiel der beiden Vierer zeigte ein 5:7. Jürgen Spratte hatte im Spiel
gegen Erik Werner am Ende mit 3:1 die Nase vorn und steuerte somit einen Zähler für das Team
bei. Das Einzel zwischen Norbert Spiller und Oliver Russ endete dagegen mit einem knappen 3:2-
Erfolg für den Gastspieler. Auch rückblickend eine wirklich spannende Partie. Bei seiner 0:3-
Niederlage gegen Stephan Volk wurden wenig später Berthold Weber unterm Strich die Grenzen
aufgezeigt. Nicht unverdient nahmen die Gäste somit 2 Punkte mit.

Nach diesem Ergebnis weist der SV Fürth II nun ein Punktekonto von 7:5 Punkten auf, während die
SG Gronau vor dem nächsten Spiel, das am 19.11.2021 gegen den SV Kirschhausen 1921 II
ansteht, 10:4 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des SV Fürth II bestreitet unterdessen das
nächste Spiel am 19.11.2021 gegen den SV Blau-Weiss Beedenkirchen.

 Statistik:
 SV Fürth II

Doppel: Wolk / Kosbab 1:0, Knapp / Weber 0:1, Spratte / Spiller 0:1 
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Einzel: S. Wolk 0:2, S. Kosbab 2:0, H. Knapp 2:0, J. Spratte 1:1, N. Spiller 0:2, B. Weber 0:2 
 SG Gronau

Doppel: Kühn / Russ 1:0, Alpers / Werner 0:1, Marquardt / Volk 1:0 
Einzel: J. Kühn 1:1, T. Alpers 1:1, S. Marquardt 1:1, E. Werner 0:2, O. Russ 2:0, S. Volk 2:0


